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Anzeige - Blatt
für i» e «

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag . r<ro . 92 . 16 . r<ov . 1833 .

i . Gerichtliche . Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

») Schulderriiquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
tudtz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
ihrer ForderungStitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Lurators , Gürrrvcrkauf , Stundunas .
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch -
rtgtm Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschel .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beisttmmend angesehen werden :

Aus dem Stadtamt Frciburg
( 1 ) Der cbwefenden Sophie Fourreaur ,

Gutsbesitzerin in Zähringtn , auf
Montag den 6 Jänner 1834 /

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Stadlamts ,
fanjlct .

Aus dem BezirksamtIestetten
( 2) Des Bürgers , Taglöhncrs und Erz.

gräbers Taver F rci von Beer »van gen , auf
Montag den 3 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanziei .
( i ) DeS Bürgers und Schmidtmeisters

Johann Baptist Rau ch von Grießen , auf

Montag den 9. Dezember d . I . ,
Vormittags 9Ubr , in diesseitiger Amtskanziei.Aus dem Bezirksamt Renztngen .

(1 - Des Konrad S tr p h an von Nieder ,
hausen , auf

Montag den 25 . November d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanziei.

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 2 ) Des Rothgerders Jakob Herzog von

Staufen , gegenwärtig als Gerbergefcll zuOberwciler in Arbeit stehend , auf
Montag den 2 Dezember d . I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanziei.
Aus dem Bezirksamt ssriberg .( 3) Die Berlassenfchafk des UbrenmacherS

Georg Ganter von N eukirch , auf
Freirag den 29 . November d . I . ,früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanziei.

( i ) Die Erbschaft des kürzlich verstorbenen
Michael Nußbaumer zu Dattingen wirb von
dem Psitger der Kinder nur unter Vorbehalt
des Erbverzeichnisses angetreten , und eS hat
derirldc daher um Abhaltung einer öffentlichen
Schuldrnliguidation gebeten , ohne daß jedoch
nach dem Ergebniß der Inventur eine Uebcr «
fchuidung des Nachlasses vorhanden wäre.Demnach werden iammrliche Gläubiger de-
Michael Nußbaumeraufgeforderl , beider auf

Donnerstag den 5 . Dezember d . I . ,
früh 8 Uhr , angeordneten Schuldentiquidatton
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ihre Forderungen dahier anzumelden , widri .
genfalls sie sich die aus der Unterlassung dieser
Anmeldung etwa entspringenden Nachtbeile
selbst,beizumesseo hätten .

Müllhcim den 6 . November 1833 .
Groherzogiiches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
( 1) Der ledigen Katharina Groß von Eich¬

stetten , haben wir Erlaubniß zur Answandc .
rung erthcill , und Tagfahrt zur Liquidation auf

Montag den 23 . Derember d . I - ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Kanzlei an -
beraumt, , wo alle diejenigen , welche auS was
immer für einem Grunde Ansprüche an die
Katharina Groß zu machen haben , dieselben
anzumelden , und gcbörig zu begründen haben ,
widrigenS man ihnen später zur Befriedigung
nicht mehr verhelfen könnte .

Emmendingen den 12 . November 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

b) Ervvorladungen .
Wer an das vermögen der Unrenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah .
resfrist bet dem bezeichneten Amte zu
melden , und sich über feine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( 1 ) Des Bernhard Weisgerber von

Bruchsal , welcher vor etltchen 30 Jahren
als Schnstergesclle in die Fremde ging und
stitber nichts mehr von stch hören ließ ; —
unterm 4 . November 1833 . Nro . 22294 ; dessen
Vermögen in ?.4l st . 14 kr . besteht.

Aus dem Bezirksamt Renzingen -
( 1) Der Maria Juliana Lok von En «

dingen , welche sich schon vor langen Iah .
rrn von Endiaqen enliernt hat , ohne AuS «
kunft über ihren Aufenthalt bisher gegeben zu
haben ; — unterm 5 . November 1833 ; deren
Vermögen in ungefähr 121 fl . besteht-

( 1 ) Die unbekannten Erben der schon im
Jahr 1827 für verschollen erklärten Magdalena
Schalk von Blumberg , und dir bekannten
Erben - ersrlbc» , deren Aufenthalt aber dies.

seits nicht bewußt ist , und welche « och nicht
für verschollen erklärt sind , werden hiermit
aufgefordert , das ihnen von der für verschollen
erklärten Magdalena Schalk durch fürsorgliche
Erbtheilung zufallende Vermögen binnen
Jahresfrist a dato in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls dieses den nächsten bekannte »
Erben in fürsorglichen Besitz überliefert werden
würde .

Hüfingen den 28 . Oktober 1833.
Großherzoglichcs F . F . Bezirksamt -

Schwab

c) Verschollenhetts• Erklärung .
Nachdenannce Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach '
richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , un - deren Vermögen
ihren bekannten nächsten Atlverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem F . F . Bezirksamt wolfach .
( 1 ) Des Johann Schmider von Gel .

bach , Gemeinde Oberwolfach ; — unterm 7 .
November 1833 Nro - 10726 , welcher schon
im Jahr 1816 . zum Empfang des ihm ange .
fallenen Vermögens vorgeladen worden .
6) Mundtodt - Erklarungen .
Nachstehende Personen sind wegen ver ,

mögens . Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts ,
pflege des milgenannten Hierwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Landrechts .
fatzLl3 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 1 ) Des Adam F a iß t , Bürgers und Hof .

bauerS im binkern Lehenqericht , unterm 9 .
November 1833 Nro . 10422 ; — Pfleger :
Johann Georg Schwenk , Bürger und Hof .
bauer von da .

Aus dem Bezirksamt Renzingen .
( 1) Des ledigen Joseph K eu ch er von Rie¬

gel , ( wegen leichtsinnigen SchulbenmachcnS )
unterm 6 November 1833 . Nr » . 20879 ; —
Pfleger : Anto» Sehr von da.
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U . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Ediktalladung .
( 1 ) In der Gant gegen die abwesende So '

phie Fourreaux , Gutsbesitzerin i» Zähringea ,
haben wir SchuidenligUldalionstagsahrk auf

Montag den 6. Jänner 1834 ,
Vormittags 9 Uhr anberaumt .

Sophie Fourreaux wird hiemit aufgefordert ,
dabei um so gewisser zu erscheinen , als ivnst
auf Wahrung ihrer Jnlerressen , so weit eS
nicht von dem verpiiichieten Massckontradtklor
schon geschieht , nicht weiter Bedacht genom¬
men würde .

Freiburg de « 28 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
v. Keitennaker .

Bekanntmachung .
( 1 ) Der Bürger Ivb . Friedrich Keßler von

Hüfingen ist auf fein Ansiehen seines Amtes ,
als Aussichtsflegcr der Andreas Sturm 'schcn
Eheleute von da entlassen , und dafür der
Bürger Johann Friedrich Gentner von da
als tolcher heute bei Amt verpachtet worden .

Lörrach den 7 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r -
Auskunft - Ertheilungs - Gesuch .

( 1) Am 9 . d. M . wurde dahier rin Mä'd.
chen zur Hast gebracht , das seine Eltern ,
Namen und Heimath nicht ; » kennen behauptet ,
sie gibt an . mit einer Truppe Marionetten ,
svicler , bestehend aus einem Mann , Namens
Anton , einer Frau , Namens Clara und einem
Knecht , Franz , die ein Pferd und einen Kar -
ren gehabt , seit ihrer Kindheit zuletzt aber in
der Gegend von Mößkircb , Pfullendorf ,
Möhringen und Stockach , auch bei Haufach
in der Schweiz herum gezogen zu seyn.

Da sich aus den Angaben dieser Person,
deren Signalement wir unken beifügen , bis

jetzt gar nicdts Näheres über ihre Verhältnisse
ermitteln läßt , so rrsuchen wir alle Großher -

zoglichen Polizeibehörden , was ihnen von der-

selben bekannt seyn sollte , baldigst anher mit -

tbrilen zu wollen .

Signalement .
Alter 17 Jahre , Haare braun , Nase kurz

unv ipitz , Augen schwarz, Zahne gut , Lippen
aufgeworfen , Mund klein, Gesichtssorm rund ,
Gesichtsfarbe lebhafl , Statur groß und stark .

Kleidung .
Rock gelb mit schwarzen Blumen , Oberkleid

weiß mit rothen Streifen , schwarzes Halstuch
mit rothen Blumen , Schur ; von ungebleichter
Leinwand , Schnürstiefel von einem Manu ;
Dialekt : der schwäbische vermischt mit dem
schweizerischen.

Ersuchen .
( 1 ) Die Johann Georg Steinische Wittwe

von Buggingen , ist seil einiger Zeit wieder von
Haus abwesend , ohne daß ihr dermaliger Auf .
enthalt bekannt wäre . Wahrscheinlich zieht
sie nach ihrer vieljäbrigen Gewohnheit im
Müßigang herum , und macht auf ihr kleines
Vermögen Schulden .

Indem wir das Signalement dieser Person
beifügen , ersuchen wir die resp . Polizcibe -
hörten , dieselbe auf Betrete « gefänglich an
uns rinliefern zu lassen.

Müüheim den 12 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L c u ß l e r .
Sinalement .

Alter 48Jahr , Statur besetzt , Mund mittler ,
Nase ebenso , Augen blau , Haare gelb , Zähnegut .
Die Kleidung kann nicht angegeben werden.

Erkenntniß .
( 1 ) Anmit werden diejenigen Gläubiger ,

welche in der Gantsache gegen den AmtScxe-
quenren Jakob Walterspachcr von Hrrbolzheim
ihre Forderungen bei der heutigen Tagfahrt
nicht angemeldcl haben , von der vorhandenen
Vermögensmasse ausgeschlossen .

V . R . W .
Kenzingeo den 4 . November 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Riegel

Erkenntniß .
CD Diejenigen Gantgläubiger des Joseph

Schneider von Birkingen , welche auf ord .
oungSmäßige Vorladung ihre Forderungen
bei deram 1 . d. M. , und heute stottgehabten

i
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Schuldenliqlridation nicht angemeldet haben ,werde » andmch von der Masse ausgeschlossen .

WaldShut den 29 . Oktober 1833 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Schilling .
Erkenntnis .

( 1) Mt Gläubiger , welche bei der heutige»
Tagfahrt ihre Ansprüche an den in Gant ge,
rathcnen Johannes Eßlinger ledig von Leben ,
geeicht nicht geltend gemacht haben , werden
hie mit von der vorhandenen Masse ausge -
schlossen .

Verfügt Hornberg den 9 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhme .
Erkenntniß .

( 1 ) Die Gläubiger , welche in der Gantsachedes Schusters Mathias Zölly von Erzingenihre Forderungen nicht angemeldcl haben und
gehörig vorgeladen worden sind , werden hie-
mit von der Gantmasse ausaeschlosse« .

V . R - W .
Verfügt Jestelten den 9 . November 1833 .

Großberzogliches Bezirksamt .
M e r c y .

Erkenntnis . ^
( 1 ) In Sachen der konkurrirenden Gläu .

bigrr gegen Martin Meister , Wirih zu See .
druck , Gemeinde Faulenfürst , Forderuugbe .
treffend , werden diejenige « Gläubiger , welche
« ach der öffentlichen Vorladung vom 14.
September v. I . , Nro . 8776 . , ihre Forde ,
rungen bei der am 4 . und 5 . d . M . gepflo¬
genen LiqUidalionsverhandlunaen nicht ange.
meldet haben , mit denselben von dem vochao .
denen Masscvcrmögen ausgeschlossen .

Bonndorf den 5. November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M a g o n .

UI . Diebsiahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Rennlnlß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts - und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn -
der» , selbe zu arretiren , und dem betref¬

fende » Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Brette « .
( 1) Dem Handctsjuden Joseph Münzes -

heim« von Wenzingen , wurden in der Nachc
vom 8 auf den 9 . -November d ■ I , mittelst
Einbruchs in dessen Keller drei ganze , eine
in der Mitte durchjchnittene und ungefähr6 — 10 Stücke größere und kleinere Sohl «
häute tm Werlhe von 132 fl . und een Häng¬
schloß im Werthe von 36 kc . entwendet .

Der Bestohlene hat sich erboten , rem Enr .
decker dieses Diebstahls eine Belohnung ro -a
11 fl . zu gebe » .

In dem Stadtamt Freiburg .
( l ) Heute früh den 9 . Nooer -ch . r 0 . J . ,wurde aus einem Bäckerhause ln Freiburg30 Ellen gebildetes gebleichtes Tischzeug ent.wendet .
Dasselbe war in 6 Tischtücher zerschnitten ,wurde aber der Bequem . tchkeic wegen , ra

solches wiederholt auf die Bleiche gebrachtwurde , wieder zusammen genäht .
In dem Bezirksamt Lörrach

( 1 ) Am 3 . November d . I . , Nachmittags ,wurden in Hallingen einer Dienstmagd fol.gende GegcnstandeauS ihrer Skudc entwendet :aj 10 Ellen weiß und blau ge«
streifker Kölsch ä 12 kr . . . 2 fl . - kr.b) l0 Ellen gedruckter dto L22kr . 4 „ 20 „c) ein Paar neue Schuhe . . 2 „ — „d ) ein neues braun grundirles
Halstuch mit Slreiftn . . 3 „ — „e) zwei weiße HalSlüchcr » Ist . 2 „ — „f) ein graues floretseidenes tlo . 1 , — „g) eine grüngcwürfelle halbsei¬dene Schürze . I » — »h ) eine blau und roth gcwürsclle
baumwollene dto . — » 40 *i) eine schwarze Merino blo . . 1 „ — „k) zwei schwarze Markgräfler
Wciberkappen . . . . . 1 „ 40 „l) zwei weiße Taschentücher von

Pergal , ungezeichnet , » 24 kr. — „ 48 ,,m) 1 reisten « Taschentücher mit
rothcn Kränzchen , gezeichnetA . R* . . . . . . . . 1 » — ft
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-M Am 27 . Oktober d . I . , wurden wahrend

des Vormittaas . Gottesdienstes dem Fridolin
Prcgger zu Stetten die Schränke in seiner
Wohnung erbrochen , und vierhänscne Manns ,
hemder , am Bcustschlitz mir den Buch ,
staben F . P . roth gezeichnet zusammen 8 fl .
wertb und ein blauer pergallencr Regenschirm
im Werth von 5 fl . ennvendet .

Aus dem Bezirksamt Walds Hut .
( 1 ) Dem Joseph Murner , Säger von Brunn¬

adern , wurden in der Nacht vom 25 . auf
den 26 . Oktober d . I . mittelst Einbruchs , aus
seiner Sägmühle im Wald zwischen Brunn -
adern und Niedermühle , folgende Gegenstände
entwendet :
1) eine Schrotsäge im Wcrlh von 4 fl . — kr .
2) eine Spannsäge . . . . . 1 » 16 „
3) zwei Srcinschlegel . . . . 3 „ — „
4 ) acht Haken . 2 „ 30 ,,
5) zwei Hämmer nebst Zange . l » 30 >,
6) ein Beil . 2 „ — „
7 ) eine Feile . — » 48 „
8 ) ein Mezgcr . und Schroteisen l * 30 „
9 ) 10 Sraab Eisen . . . . . 2 , 40 »
10) 10 Stück Blech und 4 Stück

Klammern . - . - . . 2 „ 30 „
11 ) eine Haue , ein Beil und drei

eiserne Bissen . 2 „ 48 „
12) ein Sack und ein Sail . . — » 20 ,,
13) eia Ziehmesser . — » 20 „
14) ein Eisenblech . — „ 30 „

In derselben Nacht wurden aufl der gleichen
Sägmnhle dem dort arbeitenden Fridolin
Schupp von Brunnadern entwendet :
1 ) eine Fällaxt . 3 fl. — Fr.
2) ein Beil . 2 » — „
3) eine Zeseraxt . 2 » — ,
4) ein Ziehmesscr . — » 30 „

Dem Andreas Schupp von Wilfingen .
1) eia Beil . . . , . . . 2 st . — „
2) ein Ziebmrsser . . . . . — » 20 »

( 0 hänfene Maunshcmder , sodann neöenve, »
Regenschirm auch noch ein baumwollenes
Nusluch entwendet worden sind , und daß die
Hemden , eines in das andere gerechnet , einen
Werth von 1 fl 30 kr . vcr Stück gehabt haben .

Lörrach den 12 . November 1853 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

iv . Fahndung .
( i ) Der ledige Franz Mayer von Endingen ,

gegen den wegen lebensgefährlichen Drohungen
eine Untersuchung diesseits eingeleiter ist , hak
sich stüchtiq gemacht .

Wir ersuchen deshalb die betreffenden Groß -
herzoglichen Behörden , auf diesen uutell sig-
nalisirien Burschen fahnden und ibn im Be -
trelungsfalle anher ciuliefern zu lassen.

Kenzingen den 6 November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
Signalement .

Alter 23 Jahre , Größe S1 3 bis 4" , Haare
schwarzbraun , Stirne hoch , Augen grau ,
Gesicht länglicht , Gesichtsfarbe blaß , Nase
spitzig , Kinn rund .

Zähne linkerseits mangelhaft , indem ihm
kürzlich der Augenzahn ausgeworfcn , und die
zwei Nebenzähne zum Tkeil abgeworfeu wurden .

Bei seiner Entweichung halte derselbe unter
anderm folgende Kleidungsstücke bei sich :

ein blauer Ueberrock , blaue lange Hosen ,
einen schwarzen runden Filzhut .

Aurückgenommene Fahndung .
( l ) Der in Nro . 68 ausgeschriebene Karl

Mutschler von Herbolzbetm ist nunmehr ge.
fänglich cingebrachl worden , daher die Fahn .
düng zuiückgenommcn wirb .

Kenzingeu den 8 November 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
( 1 ) In UntersuchungSsachcn wegen des bei

Fridvlin Prrgger t» Stetten am 27. Oktober
verübten Diebstahls wird dem diesseitigen
Fahndungsstdreiben vom 5 . November nach,
getragen , haß nichtblos 4 , sondern wenigstens

V. Landesverweisung .
( 1 ) Xaver Gutbrod von Bößing,en , K . W .

OberamlS Rvthweil , wurde durch hofgenchk .
licheS Urkhkil wege» Einsteigcksdiedstahl zu

f

l
i

i
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fünswöchenlltcher Gefängnißstrafe , uub jur
LanveSverwessung verurtheilt , und heute nach
erstandener Strafzeit über dir Grenze gewiesen ,
was andurch zur öffentlichen Kenntniß ge «
bracht wird .

Hornberg den 12. November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhme .
Signalement

des Xaver Gutbrod .
Alter 44 Jahre , Größe 5 ' 7 " , Statur be¬

setzt, GesichlSform rund , Gestchlsfarbe gesund,
Haare braun , Stirne oval , Augenbraunen
braunblond , Augen blau , mir entzündeten
Augäpfeln , Nase mittlere aber etwas spitz ,
Mund mittlerer , Zähne mangelhaft , Kinn
rund , Bart braundlond , ohne besondere
Kennzeichen .

vi . Kaufalttrage und Ver¬
pachtungen .

Liegenschafts . Versteigerung .
( 1 ) Zufolge richterlicher Verfügung werden

der Ignatz Gutmanns Ehefrau in Buchhcim ,
Theresia geborene Pfirsich nachstehende Grund¬
stücke , als :
2 Viertel Acker im Brunnenacker , neben Se¬

bastian Wiloth und Michael Gebhard ,
1 '/ - Viertel Acker im Griesacker , neben Jos .

Bäder und Jakob Stöcker ,
1 Viertel Matten in der Grube , neben Alt .

vogt Müller und Andreas Winlerhalker ,
Montag den 16 . Dezember d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , in dem dortigen Gemeinde .
Haus einer zweiten und letzten Versteigerung
in dem bereits geschehenen Angebot von 396 fl .
mit dem Anfügen auSgefttzt , daß hiernach
der endgültige Zuschlag ohnsehlbar erfolge.

Freiburg den 8 . November 1833 .
Großherzogliches Landamlsrevisorar .

S l e i n m e z .
Ltegenschafts . Versteigerung -

( 1 ) Zufolge richterlicher Verfügung wird
dem Fridolin Benitz von Littcnweilcr , 3 Jau -
chert 2 1/ , Viertel 20 Ruthen Wald , am St .
Barbara Wald , einerseits Allmend , ander ,
ftits Lorenz Summier , oben die Stadt Frei ,
bürg , unten Sebastian Schweizer , tarnt
z« 200 fl .

Montag de » 16 . Dezember d . J .̂
Mittags i Uhr , in dem dortigen Gemeinde¬
haus der öffentlichen Versteigerung ausgesctzt,
mit dem Aiifügen , daß der endliche Zuschlag
erfolge , sobald der Schatzungspreis erreicht
scyn wird .

Freiburg den 12. November 1833 .
Großherzogliches Landamtsrevisorat .

Akkord . Begebung .
( 3) Vermöge Beschlusses hoher Steuer ,

direktion vom il . v - M . Nro . 191S3 soll in
Säckinqen ein neues Zollhaus , dessen Kosten
zu 4549 fl . 54 kr . angeschlagen sind , erbaut
werden

Am 25. d . M . , Vormittags 10 Uhr , wer .
den die Bauardeiten im Badwirrhshause zu
Säckingen durch Abflrichversicigcrung in Akkord
gegeben ; wozu befähigte Handwerker mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der Akkor«
dank eine Realkaution im Betrage von %
der Akkordsumme zu stellen habe . Die übri .
gen Bedingungen werden am Steigerungs¬
tage bekannt gemacht , können aber inzwischen
auch hier , so wie der Bauplan und Kosten-
Überschlag eingeschen werden .

Tbiengcn den l . November 1833 .
Großherzoaliche Obereinnehmerei .

M a d e r .
wein . Versteigerung .

( 3 ) Mittwoch den 20 . November d . I - ,
Vormittags 10 Uhr , werben in dem Herr ,
schafllichcn Filialkcller zu Bahlingen :

circa 180 Ohm 1833r Gefällweine ,
gegen baare Zahlung öffentlich versteigert
werden .

Nach Verlangen kann . der Keller sammt
den Fässern auf einige Monate mit in Micthe
überlassen werden .

Emmcndingcn den 5 . November 1833.
Großherzogliche Domänenvcrwallung .

H o y c r .
Liegenschafks . Versteigerung .

( 3) In Fortcrungssachen der Großherzogl .
Milirärwittwenkasse zu Karlsruhe , gegen Bad .
wirth Taver Kaiser von hrer , werben im
Wege der Vollstreckung folgende Grundstücke
deS Beklagten am

Sonntag orn 17 . November d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr, im WirthShause zur Krone
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dahier , dem Verkauf ausaesetzt :
1 ) ? Sester Wiesen im Brünle , neben Alt -

rentmeistcr Kaiser /
2) 1 Sester Wiesen vor dem Leiblinsgrün ,

neben Philipp Webers Erben ,
3 ) 3 Sester Wiesen auf der Kuhallmend ,

neben Sebastian Kromcr ,
4 ) 2 Sester Wiesen im Nonnenhölzle , neben

Taver Kaiser ,
5) 3 Sester Wiesen im Balger , neben Alt .

rentmeistcr Kaiser ,
6) 2 Sester Wiesen auf den GänSmatteu ,

neben L'aver Brlharz , Färber ,
7) 1 Sester Wiesen beim Kehncr , neben All .

mend ,
8) 8 Sester Acker im Hnndsrücken , neben der

Kinzig ,
9) 4 Sester Acker im Niedernberg , neben

der Kinzig ,
10 ) 2 Sester Acker beim Schießhaus , neben

der Allmend ,
11 ) 2 Sester Acker in dem Roslaite , neben

Alois Sichrerer ,
12 ) V/i Mannsbauet Reben im HanSabten .

berg , neben Ioieph Anton Schmidt ,
13 ) 1 Sester Reben im Noihenberg , neben

Herrn Rentmeister Alber .
Wir bringen dieses zur öffentlichen Kenntniß .
Kenzingen den 3 . November 1833 ,

Bürgermeisteramt .
Kühle .

Versteigerung .
s2 ) Herr Handelsmann Finkenstein von

Pforzheim , läßt
Donnerstag den 28 . November d. I ,

Nachmittags 2 Uhr , folgende dahier gelegene
Baulichkeiten im hiestgcn Adlermirthshauic
einer öffentlichen Versteigerung aussetzen .

Eine einstöckige Behausung , sammc Scheuer
und Stallung , Schopf , Waschhaus , Wein ,
trotte , nebst einen 1 ^ » großen Kraut . , Gras -
und Baumgarten .

Diese Realitäten sind vermöq ihrer Lage
und Beschaffenheit sowohl zur Betreibung der
Landwirthschaft , als auch zur Führung eines
andern Gewerbes geeignet .

Mengen den 9 . November 1833 .
AuS Auftrag .

Gugel , Lehrer .

Literarische Anzeigen .
Go eben ist erschienen und durch alle inländische »

Buchhandlungen zu erhalten :

Anleitung
über das

Abrechnungswesen
zwischen

Gemeinden und Vanngenossen .
insbesondere zwischen

ersteren und ihren Fforensern ,
mit

3 Tabellen , nebst zwei Formularien zu- Auf ,
stellung der Ausgleichung und der For.

derimgszettcl.
Zum Gebrauch sür Jederm ann , der am Gemeinde -

rcchnungswcscn einigen Antheil nimmt :
von

A . A . Wüerle .
Großherzoglicher Amtsrevisor in Bonndorf .

8. Preis broschirt is kr. Stuf 8 Exempl . i frei .
Der Herr Verfasser , welcher in seiner Stel¬

lung während einer vierjährigen Erfahrung die
Ucbcrzeugung erhalten mußte , daß in dem Ge¬
meinde - Umlagewcscn nebst großer Wiükühr auch
große Verwirrung herrsche , und daß die cmanirte
frühere Hohe Verfügung mehrtheilS unrichtig
verstanden und anqcwcndct , zum Theil auch
ganz umgangen werde , hat in obiger Schrift
diesen Gegenstand in Form eines Gesprächs auf
eine so klare leicht faßliche Weise behandelt , daß
bei der ersten Durchsicht jeder bisherige Zweifel ge¬
hoben und sowohl für die Beitragspflichtigen aller
Klassen , als auch für die Gemeindsrcchncr eine
Regel darin ausgestellt wird , welche beide Theile
vollkommen über ihre Rechte und Beitragspflichten
belehrt . Drei Tabellen , nebst Formularicn zur Auf¬
stellung der Ausgleichungen und der FordcrungS -
zettel machen das Ganze vollständig .

Verordnungs - Sammlung
, , über das

Wisten - N eglement .
mit einer

in Kürze gefaßten Darstellung des gegen¬
wärtigen Standes

des

Reglements .
L . Preis broschirt -48 kr.

Dies « Sammlung enthält unter Angabe der
betreffenden Verfügungen ohne Ausnahme Alles ,
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was das Diätenweseu rm Großherzogthum Bad «»
angcht . Mit vieler Sorgfalt sind die zahlreichen
Bestimmungen hierüber zusammcngetragen und so
geordnet/ daß man eine leichte Ucbersicht erhält .Zudem ist am Ende noch ein Tarif angehängt /bei dessen Ansätzen gegenwärtig geltende Normen
zu Grunde gelcgr wurden/ wodurch ledcm Geschäfts¬mann/ der in der Lage ist darauf Rücksicht nehmen
zu müssen/ gewiß einem längst gefühlten Bcdürfniß
abgeholfcn werde .

Bei Bestellungen auf 8 Exemplar« nebst di-
rcccer portofreier Einsendung des Betrags wird
das 9tc frei gegeben . ^

Karlsruhe im Oktober t83Z.
C . F . Miiller ' schc Hofbuchhandlung.

Vorstehende Werke sind vorräthig in der Uni¬
versitäts - Buchhandlung der Gebrüder Gross
in Frciburg .

Frucht - Preis c.
'
Markt. Na men
Tag. der Maektorte .
Nov .

9 Frciburg , beste
mittlere
geringere

Einendingen beste
mittlere
geringere

Ettenheim /
mittlere
geringere

Kandern / beste
mittlere
geringere

Lörrach , teste
mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere
germgerc

Schöpfst . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch / beste
mittlere
geringere

Waldöhnt ^bcste
mittlere
geringere

Wai-
zen .

Halb -
waiz.

kr.
6

57
50;

6
57
48
52
49

1
1
1 54

3
158
54'

1 12
1 3

!54

f' . jkr
,50
146
:42
i45
42

37

« er
ne»
inr .

57

i 2

Rog¬
gen.

Ger¬
sten .

Mi-
schelf.

fl. kr. fl . kr. fl. fr.
42 ■35
39 '

. 32
36 '30
39 30

35

33 30

42 36 !46
•40
44
42
41
140

42 33,
39 :3o
36 27

42 36
37 33
34 30
42 36
40 35
39 34
39

36

Aiol-
zer.

fl -

38
35
32
38
36
24

Ha¬
ber.

fl . ;fr.
' 27
24
21
26
24
22
30

Erb¬
sen.

fl. kr.

Lin¬
sen .

fl. kr.

V

6)

H j e z u e i n e Beilage .
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